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K atzenwelpen ha-
ben zunächst spit-
ze kleine Milch-

zähne, die sie beim Spie-
len gerne an Geschwis-
tern oder auch an uns
testen. Besonders in der
Zeit des Zahnwechsels
vom dritten bis zum
sechsten Lebensmonat
ist nichts vor den spitzen
Beißerchen sicher. 
Gesunde Kaumateria-
lien können das Kätz-
chen während des unangenehmen
Zahnwechsels unterstützen. Er-
wachsene Katzen verfügen über 30
Zähne, als Scherengebiss angeord-
net, perfekt zum Ergreifen, Festhal-
ten, Töten und Verzehren der Beute
geeignet. Schon jetzt ist eine regel-
mäßige Kontrolle des Gebisses wich-
tig, damit keine Zahnprobleme ent-
stehen. Wichtig ist die richtige Zahn-
pflege vom Welpenalter an. Rund 75
Prozent aller Samtpfoten haben den-
noch Probleme mit Zähnen oder
Zahnfleisch. Zuallererst ist es Zahn-
stein, der zu Mundgeruch, Zahn-
fleischentzündung oder Rückbil-
dung führt. Speisereste setzen sich
am Zahn ab – Plaque entsteht und
mit ihr ein idealer Nährboden für Kei-
me. Mineralien im Speichel der Katze
verhärten Plaque zu Zahnstein, das
Zahnfleisch entzündet sich in der
Folge. Die Entzündung schwächt den
Zahnhalteapparat und lässt das
Zahnfleisch zurückgehen: Der Zahn
verliert seinen festen Sitz und damit
seine optimale Funktion. Auch ist bei
Katzen eine spezielle Form der Karies
bekannt, die sogenannte FORL. 
Neben bei der autoimmun bedingten
oder durch bestimmte Viren hervor-
gerufenen Zahnfleischentzündung
sind es aber am häufigsten Plaque
und Bakterien, die eine Zahnfleisch-
entzündung hervorrufen. Die wan-
derlustigen Bakterien beschränken
sich dabei nicht immer auf Mund

und Zähne, sie gefährden
also nicht nur die Zahn-
gesundheit: Sie können
sich über den Blutkreis-
lauf im gesamten Körper
verbreiten und massive
Probleme verursachen,
bis hin zu Entzündungen
in Herz, Leber und Nie-
ren. 
Wenn du also bei deiner
Fellnase starken Mund-
geruch, vermehrten oder
blutigen Speichel oder

braune, feste Zahnbeläge entdeckst,
oder bemerkst, dass sie nicht frisst,
oder Trockenfutter plötzlich verwei-
gert, hilft nur der Gang zum Tierarzt.
Hier werden die Beläge bei einer pro-
fessionellen Zahnreinigung unter
Narkose entfernt, um die Zahnge-
sundheit zu erhalten und weitere
Zahnprobleme zu verhindern. Tro-
ckenfutter kann Zahnbelag deutlich
besser vorbeugen als Feuchtfutter.
Da die knusprigen Brocken der Tro-
ckennahrung von der Katze zerk-
nackt werden, findet eine mechani-
sche Reinigung der Zähne statt. Ab-
gelagerte Plaque wird vom Gebiss
abgerieben. Hinzu kommt ein Mas-
sageeffekt des Zahnfleischs: Durch-
blutung und Elastizität des Zahn-
fleischs werden so optimal unter-
stützt. Das Argument „sie frisst ja im-
mer gut“ ist noch kein Beweis für gu-
te Zahngesundheit, da Katzen sehr
tapfer sein können. Umgekehrt ist
das Verweigern von festem Trocken-
futter aber meist ein Zeichen dafür,
dass Mieze bereits Schmerzen hat.
Daher ist eine Alternative die Gabe
von Trockenfutter, hier stehen auch
spezielle Zahnpflege-Trockenfutter
zur Verfügung, um Zahnstein vorzu-
beugen. Durch die Gabe von Tro-
ckenfutter unterstützt du auch den
Aufbau eines starken Gebisses deiner
Katze, da die Kaumuskulatur sich mit
Trockennahrung besser entwickelt
als mit Nassfutter.

Expertentipp

Für starke
Beißerchen

In unserer Heimtierserie gibt unser Experte Bern-

hard Boll vom Fressnapf in Laufenburg, Tiengen

und Jestetten Tipps zum Alltag mit unseren Vier-

beinern. 

Umfrage der Woche

Frühjahrsputz

Was muss dran
glauben?
Mit den Sonnenstrahlen und den ersten
frühlingshaften Temperaturen er-
wachen mancher Orts auch die Putz-
teufel aus ihrem Winterschlaf. Wir
haben unsere Leser gefragt, ob sie bei
diesen Temperaturen eher freudig den
Lappen schwingen oder lieber hinaus
ins Grüne fahren. 

Norbert Papok
aus Lottstetten

Zuerst werden der
Garten und die Gara-
ge aufgeräumt. Wenn
dann noch die Fahr-
räder richtig flott
gemacht sind, kann

von uns aus der Frühling kommen. 

Martin Stoll 
aus Erzingen

Zurzeit bin ich am
gründlichen Frühjahrs-
putz im Erzinger
Kapellenberg. Ein
guter Rebschnitt ist
die Grundvoraus-

setzung für unsere hervorragenden
Weine. 

Christel Auweder 
aus Jestetten

Beim Frühjahrsputz
fange ich zuerst bei
mir selber an. Bei der
Seelsorgeeinheit
Jestetten mache ich
den Kurs „Exerzitien

im Alltag“. Da kann man übrigens
immer noch mit einsteigen.

N ichts ist so individuell wie die ei-
genen vier Wände. Bei der Fra-
ge, wie die Innenräume eines

neuen Zuhauses aussehen sollen, ha-
ben viele Bauherren unterschiedliche
Vorstellungen. Bei der KS Hausbau
GmbH in Hilzingen geht man auf die
Wünsche der Kunden individuell ein,
denn Geschäftsführer Bodo Lauter-
born weiß: „Es ist oftmals Sache der
Kunden, wie sie den Innenausbau ge-
stalten wollen. Wenn wir komplett
schlüsselfertig bauen, kommt diese
Leistung von uns.“ 
Im Fall der Familie Luu, die mit KS
Hausbau in Hochemmingen ihr
Traumhaus realisiert, hat es sich nun
ergeben, dass in Khang Luu ein Self-
made-Handwerker steckt. „Viele Ar-
beiten kann ich selber machen. Dazu
gehören die Malerarbeiten, das Tape-
zieren und auch die Bodenbeläge zu
verlegen“, sagt der Familienvater. 
Für die Arbeiten im Bad und dem Gäs-
te-WC haben die Luus aber noch ein-
mal auf die kompetente Unterstützung
der KS Hausbau GmbH zurückgegrif-
fen. So wurden die Böden und Wand-
fliesen, Sanitäranlagen und Armatu-
ren komplett geliefert und eingebaut.
„Auch bei der Badgestaltung gibt es
tausende von Möglichkeiten, je nach
persönlichem Geschmack“, sagt Bodo
Lauterborn und gibt Hinweise, was es
beim Badausbau zu beachten gibt.
„Die Anordnung der einzelnen Objek-
te wird schon im Vorhinein mit dem

Architekten geplant. Damit alles auch
seiner Funktion entspricht. Es ist
wichtig, vorher zu wissen, wo das
Waschbecken hängen soll, damit man
auch noch einen Spiegel und einen
Handtuchhalter platzieren kann. We-
gen dem richtigen Lichteinfall ist es
wichtig zu wissen, wo sich das Fenster
befindet und wo womöglich noch eine
Lampe befestigt werden soll. Danach
ergeben sich die elektrischen An-
schlüsse und Wandauslassungen für
Lichtschalter oder die Steckdose für
den Fön.“
Bei der Platzierung der Dusche ist es
wichtig zu schauen, wo sich die Dach-
schräge befindet, denn damit die Be-
wohner späterhin sich nicht den Kopf
anstoßen, braucht die Duschkabine ei-
ne entsprechende Höhe. Ob Schwing-
tür oder Schiebetür in der Dusche ist
eine Geschmacksfrage. Praktikabel
sollte es allerdings sein, daher ist es
wichtig, in welche Richtung die Tür
der Duschkabine geöffnet wird. Auch
das WC sollte die entsprechende
„Wohlfühlposition“ finden, rät Bodo
Lauterborn. „Und nicht zuletzt sollten
die Fliesen und die Bad-Objekte in ei-
ner farblichen Abstimmung miteinan-
der harmonieren.“ tas/uk

Hausbauserie Teil 11

Traum-Bad
Khang und Hanh Luu

bauen in Hochemmingen

ihr erstes gemeinsames

Haus. Im aktuellen Teil

der Hausbauserie zeigen

wir, was es beim Ausbau

von Bad und WC zu be-

achten gibt. 

Khang (links) und Hanh Luu in
ihrem neuen Badezimmer, dass
zum Wohlfühlraum der Familie
werden kann. Bild: Küppers

Keinen Anzeiger erhalten?
Bitte sofort kostenlos anrufen:

0800/880-8000

Jestetten – Der Fuhrpark der Gemein-
de Jestetten fährt ab sofort auch mit ei-
nem Elektro-Smart. Das Fahrzeug ist
mit Hilfe des Energie- und Umwelt-
dienstleisters badenova zu besonders
günstigen Konditionen geleast. Im Ge-
genzug beteiligt sich die Gemeinde an
einem Projekt des Fraunhofer Instituts
ISI, bei dem das Mobilitätsverhalten
der kommunalen Fahrzeuge unter-
sucht und ausgewertet wird. „Das
neue Dienstfahrzeug der Gemeinde
Jestetten wird nie an einer Benzin-
Zapfsäule zu sehen sein“, stellte Bür-
germeisterin Ira Sattler fest. „Der neue
Elektro-Smart steht den Gemeindebe-
diensteten und insbesondere den Mit-
arbeitern des Ortsbauamtes für
Dienstfahrten zu Verfügung. Bei der
Beschaffung von Dienstfahrzeugen
müssen sparsame und umweltfreund-
liche Anforderungen berücksichtigt
werden. Die Gemeinde will die Sicht-
barkeit und die Erlebbarkeit von Elek-
tromobilität effizient voranbringen
und wirkt gerne bei der wissenschaft-
lichen Begleitforschung mit“, machte
die Jestetter Bürgermeisterin bei dem
Termin deutlich.

Anschaffung für Fuhrpark

E-Mobilität

Nach dreimonatiger, intensiver Er-
mittlungsarbeit von Staatsanwalt-
schaft und Polizei konnte vergangene
Woche ein 63 Jahre alter Tatverdächti-
ger festgenommen werden. Nach den
bisherigen Erkenntnissen ist der in
Waldshut wohnende Mann dringend
verdächtig, eine 36 Jahre alte Frau ge-
tötet und ihre Leiche zerstückelt zu ha-
ben. Der dringende Tatverdacht ergab
sich aus dem Ergebnis zeitaufwändi-
ger und komplexer kriminaltechni-
scher Untersuchungen. Zwar konnte
auch durch die Obduktion keine To-

desursache festgestellt werden, auf-
grund der Gesamtumstände gehen die
Ermittlungsbehörden jedoch von ei-
nem Tötungsdelikt aus. Am 7. Dezem-
ber des vergangenen Jahres wurde am
Ortsrand von Waldshut der Torso einer
weiblichen Person gefunden. Der Be-
schuldigte wurde noch am vergange-
nen Donnerstag dem Haftrichter vor-
geführt und anschließend in die Jus-
tizvollzugsanstalt eingeliefert. Er hat
die gegen ihn erhobenen Vorwürfe zu-
rückgewiesen. Die Ermittlungen in
diesem Fall dauern immer noch an.

Tatverdächtiger festgenommen 

Erste Erfolge

MO – FR 9.00 – 12.30 UHR und 14.30 – 18.30 Uhr, SA 9.00 – 16.00 UHR

SCHAFFHAUSER STRASSE 41
D-79798 JESTETTEN

10%-AKTION AM 14. MÄRZ

SAMSTAG 14. MÄRZ 2015

IM BBQHAUS

DAS
FRÜHLINGSEVENT Lust auf den Frühling und ersten Grillgenuss?

Dann starten Sie mit uns in die Grillsaison!

GRILLZUBEHÖR GRATIS MITNEHMEN!

Beim Kauf eines Grills erhalten Sie Zubehör im

Wert von 10% des Gerätepreises kostenlos dazu.

ÜBER 300 TOP-GRILLS & BBQ GERÄTE

KOMPETENTE FACHBERATUNG VOM PROFI

ÜBER 800 QM LADENFLÄCHE

WEBER-WORLD-PARTNER

Dem Grillmeister über

die Schulter schauen

und die Vielseitigkeit

des Grillens mit Weber

live erleben!

Grillspezialitäten,

Tipps und Informationen

direkt vom Grillprofi!

ONLINE-SHOP: WWW.BBQHAUS.DE


